
Seite 1 von 2 ...

FACTSHEET HUND & HAUSTIER

KOSTEN, HERKUNFT, VERANTWORTUNG
Wenn Kinder sich ein Haustier wünschen!
Die meisten Eltern hören von ihren Kindern irgendwann diesen Satz: 

„Ich will ein Haustier!“ Aber wie damit umgehen? Ist mir ein Tier im Haus auch wichtig? 

Wie steht es mit den Kosten und bin ich als Elternteil am Ende dann doch der Pfleger 

und das neue Familienmitglied verliert schnell seinen Reiz? Wir haben ein paar Fakten 

zum Thema zusammengestellt.

LAUFENDE KOSTEN FÜR EINEN HUND
Mal ganz davon abgesehen, dass ein Hund natürlich je nach Größe mehr oder weniger viel frisst, 

gibt es auch noch andere laufende Kosten: Pro Jahr sollten Hundebesitzer damit rechnen, mindestens 

100 bis 200 Euro beim Tierarzt auszugeben. Darunter fallen eine jährliche Routineuntersuchung sowie 

notwendige Impfungen und Entwurmungen. Hinzu kommt die Hundesteuer. Sie ist von Bundesland 

zu Bundesland unterschiedlich und wird einmal im Jahr fällig. Beispiel: In Berlin kostet der erste Hund 

120 Euro, für jeden weiteren müssen 180 Euro gezahlt werden. Am teuersten ist die Hundesteuer in 

Rheinland-Pfalz mit 186 Euro für und Hund Nummer eins und 216 Euro für weitere.

(Quellen: Gebührenordnung für Tierärzte  ·  Informationen zur Hundehaltung in Berlin  ·  Hundehaltung 

in Rheinland-Pfalz)

HERKUNFT
Schätzungsweise rund 80.000 Hunde landen jährlich im Schnitt in einem deutschen Tierheim. Die Zahl 

der abgegebenen Katzen ist mit 130.000 sogar noch höher. Tierheime bieten Tieren, deren Besitzerinnen 

und Besitzer überfordert sind, ein Zuhause – zumindest so lange, bis neue Besitzer gefunden werden. 

Häufig lässt sich das Leben eines Tierheimhundes nicht vollständig rekonstruieren. Um diese Hürde 

zu bewältigen, benötigt es Sicherheit im Umgang mit Hunden, viel Zeit und eine ganze Portion Geduld. 

Für gewöhnlich dauert die Eingewöhnungszeit länger als bei Hunden vom Züchter, aber die 

Herausforderung lohnt sich. Dem Hund geht es bei einer lieben Familie wesentlich besser als vorher.

(Quellen: Deutsche Welle: Tierheime in Deutschland   ·   InFranken: Hund aus dem Tierheim holen? 

Was Du vorher wissen musst)

VERANTWORTUNG
Sich ein Tier ins Haus zu holen, kann ein Segen sein. Aber es gibt auch Nachteile, die Eltern vor der 

Anschaffung bedenken sollten – zum Wohle aller.

https://www.bundestieraerztekammer.de/tieraerzte/beruf/got/
https://www.berlin.de/ba-treptow-koepenick/politik-und-verwaltung/aemter/ordnungsamt/artikel.86083.php
https://bus.rlp.de/detail?pstId=8966636#:~:text=Jeder%2520Hundehalter%2520ist%2520verpflichtet%252C%2520seinen,%25C3%25A4lter%2520als%2520drei%2520Monate%2520sind
https://www.dw.com/de/tierheime-in-deutschland/a-56089171
https://www.infranken.de/ratgeber/tiere/hund-aus-dem-tierheim-holen-das-musst-du-vorher-wissen-art-5273864


Paul Pampelmuse
auf Instagram

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit,

Seite 2 von 2 ...

VORTEILE 
Tiere fördern das Einfühlungsvermögen: Kinder lernen durch den Umgang mit Haustieren 

Sensibilität und Empathie. Ein Hund steigert die Abwehrkräfte: Wer bei Wind und Wetter mehrmals 

täglich Gassi geht, macht nicht nur mehr Sport, sondern stärkt auch sein Immunsystem. 

Haustiere helfen Stress abzubauen: Egal ob Hund, Kaninchen oder Katze – Tiere streicheln entspannt, 

denn es senkt den Blutdruck. Die Schulleistungen verbessern sich: Kinder mit Haustieren verfügen 

über eine größere emotionale Stabilität. Der Selbstwert wird gestärkt: Tiere lieben bedingungslos – 

unabhängig von Aussehen, Alter und sonstigen menschlichen Normen. 

Katzen senken das Allergierisiko: Kinder, die mit einer Katze aufwachsen, entwickeln laut einer Studie 

nur halb so oft eine Katzenhaarallergie wie Kinder ohne Haustier.

NACHTEILE 

Kinder unterschätzen die Verantwortung: Auch wenn Kinder vor der Anschaffung des neuen 

Familienmitglieds den Eltern hoch und heilig versprechen, sich allein darum zu kümmern, halten sie das 

im Regelfall nicht ein. Das Interesse am Tier schwindet.

Ein Haustier ist kein Spielzeug: Das begreifen vor allem jüngere Kinder noch nicht. 

Wer zahlt für den neuen Spielkameraden? Haustiere brauchen nicht nur viel Platz, sondern bringen vor 

allem auch hohe Kosten mit sich.

Ganz wichtig, wenn Eltern über ein Haustier für die Kleinen nachdenken, sollten sie selber Tierfreunde sein. 

Denn Eltern leben Kindern vor, wie mit einem Tier angemessen umgegangen wird.

(Quelle: Carpe Diem: Welche Vorteile haben Haustiere für Kinder?)

https://www.carpediem.life/a/haustiere-fuer-kinder-vorteile-nachteile
https://www.instagram.com/paul_pampelmuse/

